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das  Wort      ga.br i  cht , . 


2681.9. 


102 


J=<MaJ>|   J>    3 


ipA 


4 


VV 


J   .J>ij,i,J 


o 


mf 


Won  _  ne,  der  Won  _  ne   das  Wort       ge_  bricht,  das  Wort        ge  _  bricht!    Ich 
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mf 


m  p  p  p  p 
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h  j>  J> 


\>J  •   0      0      0    -.   0    \' 


k 


v  v  Pt  r  p  ' 


wie   ^  gen ,  o  könnt    ich  imHim_mel  mfch  wie   . 
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dir    in  Fern,und  Näh_e, 

j  j.  JLD . 


*f» 


dir     in  Fern,und 


gff 


m 


Näh_e,  leuchten 


und  es  ruft- 


* 


n 


& 


ff* 


^ 


r 


und  es 


und  es  ruft 

t  h  %.  y. 


M 


JJJJ  j  j 


PPfPPi 


£ 


Q  j. 


Ff 


ffF 


Ff 


3^ 


pS 


zu    je -dem 

3LU 


Herzen,  und  es 


ruft 


iu 


und  1 


^y 


zu  jedem 


Herzen, 

1± 


nun  er. 


y 


Ff 


n 


m 


^m 


R» 


7 


ruft 


^ 


eres 


£e 


ui  ca. 


i 


-5>- 


äpP 


m 


ZZ2I 


P 

Herzen , 


^ 


steh  _  e ,    er 


. .  steh 


ß 


ib 


Solo. 


zu  je -dem 


i£Ü 


i 


zz 


zu  je -dem 


^ 


^f 


I        und    es    r 


t 


*hk 


Tutti 


und   es    ruft 


eres. 


i 


^khlrr-i 


LI 


_^ 


-iS1- 


f 


e,      nun   er. 

4^U 


Ff 


£ 


f 


e. 


T 


Herz< 


pE 


J 


nun    er  ., 


zLJ 


steh  _  e ,    er 

4^4 


sieh  _ 

u 


stehe  ,nun    er  4  steh 

J 


Jüi 


fe 


r¥ 


r 


f 


HF" 
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r 


£ 


r 


Heiter. 
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£ 


1P 


^#Ä^ 


£ 


f 


da 


s 


N^NS 


klingt,  und  springt,manchmuntrer  Quell,manch 


s 


E 


*= 


klingt,  und  springt,  manch  muntrer  Quell 


F 


?  >    ? 


da 


fei 


S 


4     J>  ,i 


£ 


4 


i 


£3ja 


# 


munt  _       _   rer 


5± 


f-rrt 


munt  . 
eres 


_    rer 


m 


fei 


#v^# 


Quell,. 

=3 


y 


manch 


Quell, 


± 


^3 


fe 


rvrv 


£ 


->~ 


f - 
klingt,    und  springt,  manch  ^  munt  _  rer  Quell,  manch  munt  _  rer 

schlingt, 


Quell, 


t-rr> 


äfe 


■1 


Ä 


t 


i 


p 


# — V 


¥ 


2 


±± 


T — t 

ringt  zum  Thal   sich 


und     schlingt 


und 


schlingt, 


und 


*LJ 


hell 


fei 


j&1  ■     7 


-*?  v  ,  f 


£ 


T21 


0 


^- 


Üg 


J=J: 


und  schlingt,  und 


>      P  P 


f 


,  Jt  J  Jl JJJi 


fr 


£*iif 


1 


e 


Off 

Thal Sich 


p^T-*vrg 


m^^z 


PS 


hell,      und    sehlingt,unrl  ringt  zum 


Thal  sich  hell, zum  Thal sich 


y-^uh 


SU4. 


<M= 


E 


r^tj^^r-  V  r  p 


j  j>  j  »;> 


b^ 


f=f 


# 


j>  J  fi 


Calando. 


^ 


O 


fe=S 


# — "-# 


tPP 


s 


s 


f^? 


* 


hell 


hell  ,        und    schlingt,und  ringt     zum 


k 


J       J>  J      J> 


£ 


Thal  sich  hell,  zum 


Thal sich 


^r  p '  r^r  f 


Calando. 


5949.11) 


Agitato  molto . 
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TENORI. 
BASSI. 


t 


^^ 


Der 

J 


w 


Solo.      ^       gm       |       7utti. 


7= 


Sturm      ist  los,      der 


ür  u  r  /?r 


p=^? 


Sturm        ist         los,       und 


§i 


30 


Solo. 


I 


Tutti. 


rtpi  " 


4,3 


ü 


.Solo. 


fc 


S 


P 


P 


^ 


1 


sausst     und  brausst       und 


# 


=? 


sausst     und    brausst      und 


brausst    im  Wald        und 


U 


ft 


^ 


£ 


CS    fl         Totti. 

J2  m  g  Ht 


hö_ret  doch, 

Mi 


# 

X 


7f 


sein  Ge  _  ios 


u 


w 


r^-arcrr  r 


ir 


brausst  im  Wald,    hei! 


hö  _ 


s 


ret  doch,  wie 

0— JB<fl  i .  i 


sein . 


Ge  _  tos      so 


r— gar  r 


j^jgji  j 


i 


i 


eres. 


Ö## 


ftW 


» 


frei  und    wild        er  _ 


schallt, hei,  hö_ret  doch  wie 


Je 


ja 


sein  Ge.tos     so  wild    er  . 


+- — 0- 


m 


^ 


H^f-H^ 


tM*MMt 


:UM 


i 


ÄÄ 


rr7P,  h"M 


^2 


f 


S 


_  schallt,  hei,  hö-ret  doch  wie 

a— — -}  i 


sein  Ge  _  tos     so  wild    er 


w 


^l 


## 


5949.19. 


M 


e=p 


schallt,  so      frei       und 

j  j  j  J 


222 


# 


m 


w^s 


f^Mn 


Sit 


p 


tild   so    wild    er 


schallt 


>  > 


*32Z 


m 


i- 


Ju 


hei!  der  Sturm  hat  fri_  sehen 


& 


&l^7i>-J.^i>    J>    ^    A 


£ 


^ 


*f 


i 


& 


so  wild    er_  schallt 


^pppp 


AI 


p 


Muth, 

i 


den  Sturm  den  preiss'  ich 


m 


##^ 


i 


UJi 


mir 

I 
-0- 


^ 


:H=£ 


ff  /i 


EEÖ 


£ 


*=? 


£ 


_  hei!  der  Sturm  hat  fri  _  sehen  Muth, 

J;        i>     ,i>.      >       J>       J> 


P  r  l  f  i  0 


m 


den    Süirm  den  preiss'1  ich  mir,  den  preiss'  ich 


A 


m 


brausst,  so   wild     in     ihm  die 

J;    j>  />■  J>  J>   J> 


Glut, 


es  brausst,so  wild 


^  K       > 


m 


iXXJü, 


i 


iE 


£ 


£p^ 


£ 


^^^T^ 


laut,    es   brausst,  es  brausst,so   wüd    m       lhm     ^  ^       es  brausst,    so 


es  brausst,so  wild  in     ihm  die 


fcMrJ8flJ5lft3^ 


in  ihm  dm  '       i  ^— "~^ 


Glut, 


i 


gleich  wie,  o     Her«,  in 
dol. 


*  *  *i 


g^PP? 


dir ,     gleich 


eres 
wild 


ihm        die 


*<y 


i 


1 


^eMeB 


± 


1 


n     ~f 


IS 


f 


# 


* 


dir         in 

i 


-/' 


wie,  o     Herz,  in 


f 


dir,     gleichwie,    o      Herz,  in 


^F 


7f 


i^y^ife 


5049.19. 
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Fi-öhlioh. 


DIE  WELT  OHNE  LIEBE. 
Gedicht  von  Otto  v.  Deppen . 


225 


TENORI. 

N?  114. 

BASS1. 


J- 


w^m 


± 


i 


* 


Wenn     es     sollt'    auf     Er  _  den 


s 


^5 


F^ 


7 


£ 


i 


J^ 


^ 


ge    _    ben 


# 


£4=^ 


ttö 


kei  _  ne      Lie  _  be 

}   }   J.   > 


£##^ 


13 


/l 


i 


i 


£=£=^ 


M^R-tf 


S 


f 

mit    dem  Her  _  zen 


leer 


mehr , 


i 


möcht  ich  wohl  nicht  län_ger 

}  }   }  }   J>  J> 


le     _       ben 


s§ 


e 


S 


tt  7» 


P  M  M 


§f?? 


2         \ 


V 


r 


/» 


^ 


U!\fth\iltl\]\A 


m 


f 


£ 


1 


^* 


r» 


wenn    es     sollt    auf     Er  _  den 


ge   _    ben 


kei  _  ne      Lie  _  be 

J>    j>    J    J 


mehr, 


4 


s 


-  a       m       m 


s 


a      „ 


fe^ 


^^ 


f 


"V 


/*f 


AF 


M 


£ 


fe^ 


i    >    J   .J,„J 


7* 

mit      dem    Her  _  zen 


möcht     ich   wohl    nicht  län  _  ger 


le  _  ben 


Itf 


Ö 


± 


i 


* 


leer , 


S 


i 


S 


7    P    ff 


F 


JF 


tfe^J^U^^n^.fl 


^# 


mit  dem  Herzen 


p 


pr 


N^ 


r 


leer ! 

I    <C\ 


E^    P    V     V  ¥ 


31 


Lie_be  webt  mit  Zau_ber 


PP 


iä 


wal  _  ten 


5949.19. 


j: 


1 


rmg 


s  durch  die  Na. 


^M^ 


ö? 


224 


j- 


Calaudo  a  piacere. 


h4 

MZZ — 77 


Hol. 


£ 


w 


tur! 


ia=^ 


rings     durch     die        Na 


.    tur! 


wenn    die      Grä      _      ser 


i=^=-M 


F=F 


i 


Zt=t ^ _^ iL* 

/'    Calando  a  piacere.     |/ 


f 


^M- 


Ö 


i 


s^ 


"V 


cres.^g      | 

"  J. 


i 


wenn  die  Grä  _  ser 


f 


sich  ent  -  fal      _     ten , 


wenn  die  Grä    _     ser 


sich  ent _  fal     _      ten. 


JJ= 


s 


§p 


SP 


ff 


£ 


E 


eres . 

sich  entJal 


wenn  die   Grä- ser 


"T" 

_  ten, 


7 


ft^-i K l 


sich  ent_fal_ten, 


ÄEäEE2Efeffi^3 


# l* 


Pf=f 


fP     ff 

ists  durch  Lie_be 


f 


wenn  die  Grä_ser   sich  ent. 

;,,  J  j>  ;,  j>  1 


ists  durch  Lie_be 


^ 


^ 


^TFrrf 


?F?  M  Fr 


/sy» 


eres. 


jJ: 


.  dol.      K 


i 


Js 


£ 


# 


3a 


^^^ 


ggjgg 


§§^ 


^ 


fal  ~  ten, 


.TT^-4 


ists  durch  Lie  _  be 


U 


i 


ists      durch 


Lie     _       be 


P 


r  r  '  w  P  r  r 

'    dol. 


ists 


T31 


/g,    J 


I 


j>.    (J  ff 


^Ä§ 


da^aj 


^-r  flr    f 


p 


»: 


ists      durch 


Lie     -     be      durch  Lie    _      be 


J: 


nur 


f 


f 


f=5 


F 


"V 


r 


liilS 
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JFHsch  mid  stark. 


mfc 


wachen   wa_chend  kosen 

1 1  m  \,n 


steht    am 


Sil  _ber_  quell  Emma    un_ter 

JJ  JNJ.JJ 


Ro  _  sen ! 


F^ 


PF? 


t-r-M- 


fT 


7> 


s  0  feg- 


^5t^  fl  J I J-JJ4J 


i 


# 


£$ 


immer  _  dar 


<FFF^ 


/> 


a 


wa_chen  möcht?  ich 


wa  _  chen 


schwebt auf 


S^P 


M 


ß      0      - 


jg        g 


P 


^^ 


£ 


/  wachen 


£M 


SkMJj 


s^S 


# 


— in — *ir- 


144 


4 


i 


& 


m 


ITv  U  V 


F=W 


Wellen  klar 


m 


Sie     mit      mir     im 

J    J    J 


Nachen 


JE 


ö 


wa_,chen 


wa_chen  mir  möcht'irhTa^  und 


>5r 


J-. 


u 


m    m      o 


^$ 


-n *— r 


f 


W 


} 


11 


mmm. 


o, 


# — Tn^ 


22: 


— ö1- 

Pracht! 


eh         ich 


ih_reSpur 


ih  _  res  Himmels  Pracht 


J 


ih_  res  Himmels 


1       '      eres. 


PPgP 

5949.19. 


ia 


#£ 


JET 


£ 


M 


Froh  und  lebhaft. 
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TENORI. 


N?116. 


BASSI 


g$EE 


t 


H^e 


7  l  i  (  F 


Fort      nur     fort,   durch  Busch     und 


A_^ 


iP^ 


i  .B  ,n  ,n  ü 


m 


-J> 


#*l 


Zwei    -     ge 


etf 


f  F  p  P "  Pf 


* 


^=^ 


f 


eh7 


£ 


Mi 


*=? 


s^f 


die    flucht1-  ge      Lust    ent 


weicht. 


leert  den    Be  _  eher     bis     zur 


i 


Xj 


'•  j  i  j>  J>  > 


Ff 


f 


rM  ri 


Wi 


fiuS 


» 


^^ 


0 


Nei     _      ge, 


den       Na    _     tur         uns         he    _     bend 


reicht . 


Ad 


J>     J>     J>    -J> 


feS 


^ 


Wm 


^  CT^CJ  ^ 


f 


üä 


>  > 


s 


ö 


? 


Frühlingshauch  und  Ber.ges  - 


Frisch  ge_  trun_ken,  nur    ge  .    trun  -  ken 


k.it  j 


dol. 


Infi 


tivp  p 


/»■ 


f 


f 


5949.19. 
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j. 


m 


M 


CalanHo  e  Him . 


> 


&=&£=£ 


öi 


^;j)^ 


i 


ff^ff=? 


t^y   v  *ff  -ff*g 


r-^-f 


und   ge  _  sun_ken,  fr  ich  ge  _  sun  _  ken 


wmMrH 


m 


hin    in   Moos  und  Grässer 


Duft 


£ 


fefe 


^ 


F=±f 


V 


Calando  e  dim , 


i 


a  Tempo  mosso. 


£ 


i 


s 


k         eres.-       ',        l 


j 


y  v  1 1 


m 


^ 


r=F=f 


sr 


W£ 


Möchte,  wie  der  Sturm    er    _ 

y  je*  m 


brausend, 


ö 


Wdd!  o    Wald!  voü   wü-der 


■±  }  jr>J^4 


Lust! 


i 


sg 


^R 


r 


&g 


FT  p  p-pp 


T  ^   f   E   ^ 


"3T 


-^ 


41 


PE 


&Ö4 


i 


ggj±j 


eres 


T^rr^ 


if 


m 


ju-helnd,  wüh  ,    lend, 


W¥m 


flü-gelnd     sau  -   send 


-j- 


pm  p  m  v 


wer_  fen   mich    an    dei   _  ne 


M 


fp^ 


hM 


m 


f  PM  % 


IS 


m= 


l  ,  I    J    J 


j 


g   l 


^ 


p 


T 


Brust ! 


wer   _    fen 


mich 


*t 


A_^_ J_J 


dei 


i 


i 


Brust ! 


« 


f 


*V 


/ 


/i 


5949.19. 
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Musik  von  C. KREUTZER. 

Opus  95.  Livre  .2. 


¥ 


P5 


i 


^ 


P? 


=^ 


^Des 


Morgens  frischer 


Des  Morgens  fri  _scher  Odem  weht,     / 
we     _      cket    we  _       -  cket 

uJ »ji'Jji 


0  _  dem  \a  cht, 


^ 


fr 


^^ 


* 


m 


± 


^=4 


^ 


^ 


zu 


und  wecket 


hU 


W^E$ 


und  wecket 


DüfLte  rings  um 


her, 


S 


■  .  0 


rmo-s  um 

1 


^gg 


i 


§^ 


P^^ 


m 


w 


^ 


und  wecket      Düf_te  rin^s   um 


?# 


^ 


her 


ings 


her. 


der 


■  _  # 


s 


fc^ 


fei 


§S 


#  * 


w 


F 


^ 


fc 


_  her,  und 


we_cket     Düf_te    rings    um  _  her,      der  Son  _  ne  Flammen     Au_ge    geht, 

Jl                l         f         ^\  i       hervor  I  hervor 

J     J      J  .     1 Jl>l     .   J  .0' 


Ühl\\<fl 


fe^ 


$ 


i — i 


toj? 


¥ 


£ 


^ 


#q=* 


3^ 


^ 


Ig-U- 


Son_ne  Flammen    Au_  ge 

"f  J  J   J 1 J  ^J 


geht, 


hervor 


,U 


hervor  aus 


glühndem  Purpur  _ 

±4^ 


p 


^=F* 


ee 


^¥ 


^^? 


i  'r  r 

das    Au  _  ge      geht , 


I 


l ;  i^iWi'i1/ 


^ 


aus 


J         Ml 


glühndem    Purpur  _meer,  her_vor     aus 

JaraJ  j  1^   Z/1.' 


m 


§s 


glühndem     Pur_  pur 


$ 


^ 


« 


§f 


Ulr  fV 


her  _  vor 


t 


dim.  |  , 

J    i    J   J  I  J-  ^J 


i 


O      dt 


^ 


k 


t  n  r\r  f 


r  f  r  r- 

I  glühndem  I  Purpur 


.lmeer. 

*C* 


meer,  aus 


W 


1 


glühndem   Purpurmeer .   aus 


Au 


•.    ^ 


-&- 


r<S>- 


# 


^EM 


£= 


das  Au  _  £e 
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& r. 


k± 


r\ 


-Gh 


4 


^ 


aus  dunkln-  Nachi 


^ 


U 


FF 


m 


m 


nrxm.. 


det 


pq 


sich  /um 


Licht 


aus  dunkler 


Nacht 


aus  dunkler  Nacht 


die  Seele   bricht t 


5? 


? 


% 


-0^-0- 


^m$ 


w 


F 


aus  dunkler  Nacht  die 

aus  dunkler  Nacht 


See 


£ 


s 


^ 


^ 


J  JU.J    J  J  J 


aus  dunkler  Nacht  aus  dunkler  Nacht   die    See_le 


r  V  f  T 


*=ffi 


^y 


m 


le    bricht  , 


bricht,   aus 


_        die  See     _       le  bricht, 


E      M 


dunk_ler 


aus  dunkler  Nacht 


W 


iXU 


f*T  r  r  T  r  t  r    j 


2ZI2& 


/C\ 


die  gan_ze        Schupfung  ist    Ge  _  beth 


w 


m 


m 


mmk 


m 


i 


■ß- 


S7\ 


1S1 


«P 


Schöpfung  ist  Ge  _ 


P 


J 


4^ 


f* 


beth! 

Z2Z~ 

a 


die    ron   _  ze    Schöpfung 


i»    # 


5950.20. 


i 


ist  Ge  _ 


beüi! 

3E 


Sanft  und  heiter. 
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V* 


m 


i 


mj 


%U-^- 


± 


© 


är*- 


43 


;>  j 


i 


Winde    es 


bebt    das 


tt^ 


Herz  die 


sä 


Se_  gel 


schwellen,es  wächst  der  Schmerz 


1 


P^ 


^ 


£ 


^ 


3F=^ 


^ 


^ 


^ 


das  Schiffchen 


MT}\) 


5950.20 


WOHIN? 
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An  dtuite  Pastorale . 


TENORI. 

NMia 

BASSI. 


sotto  voce . 


5950.  20 


morendo. 
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*33=F 


7? 


r  nr  r g » 


Frühling,       Frühling,  sei  will 


» 


J   J     >J> 


r  r>^ 


kommen   sei  will,  kommen     sei  will. 


J    lj^ 


Heiter  und  schnell . 


ttM 


Tutli. 


feS 


## 


Fah 


ö 


I 


3^ 


1 


Schwing' jezt 


f 


w& 


dei   _   ne 


7 


gru  _ 


af## 


## 


# 


freu  _  dig 


wie  _  der 


m 


r 


i# 


ä 


## 


«## 


0=0 


^ 


m 


durch     die 


Ltift, 


dass    dich 


die      Ge . 


treu  _  en 


IS#P# 


Ä 


ah   _  nen 


die        noch 


f^ 


/9 


5950.20. 
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dim.    PP 


Sen  _  de 


S 


jezt    nach 

Tutti.  jj    j) 


# 


£ 


Win  _  den 


P 


munt  _  ren 


## 


^ 


send'  nach 
Solo. 


m 


^ 


§ 

heiss' 


m 


mm 


i 


i 


s 


ff 


San  -  ger       aus^   heiss'     es 

fe##Bfg 


al  _  len 


jezt     ver  _ 


l 


kün  -  den-. 

M 


dass    du 

i-J- 


ap£ 


S^ 


f^ 


I 


^Ö 


d^Ö 


4 


Tutti. 


#M 


^ 


* 


¥ 


W 


^F 


wie  _  der 


^ 


seist     zu 


^J: 


Haus, 


heiss'    es 


w 


al  _  len 


jezt      ver  _ 

4^= 


kün  _  den  •. 


U 


S 


£ 


?=& 


s^ 


i 


j=£ 


ü 


J  jfr-j> 


dim.  k        ^ 


i 


G££=^ 


* m0~-0- 


^ 


seist    zu 


±=A 


wie_der 


f 


¥ 


m 


dass     du 

J-l 


w& 


wie  -  der 


Haus, 


dass    du 


seist     zu 


rr 


? 


*i 


Haus. 


s 

5950.20. 


f=f 


fT 


dim . 
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±=^m 


w^m 


Hau     _       che  der 

0= 


S* 


leres.,  ,        ^x 


lin  -         _  den 

icres 


w 

hnT 


id 


# 


Öä 


_  .         den 


fe££? 


Luft,       ent_ 


m 


schlumm're 


lä   -   chelnd 


wn 


BIü    -     thenduft.      vom 


P 


fei 


fr  j  ~  ?  1p  \i  §5 


tt 


i 


i 


Russ der 

^    r  J 


*FF 


? 


|        eres .  | 


r 


7* 


SS 


Ww^ 


i 


S3 


i 


r  r"|TJ  f 

Wang umschmiegt     vom 


ff 

Russ. 

4 


er 

"Wang um. 


m 


Ro  _    sen  die 


dim.i 


i 


der 


Ro  _   sen  di 


JJ: 


9 


pFPfW 


rA-  rr'^f 


7 


eres, 


r  ptj- 


^f 


Meer  der    Düf-te    das 


.  schmiegt       im 


Herz    gewiegt    das 


Herz 


das 


VtHt 


=Hr± 


'eres. 


sM 


P^FF 


¥ 


^ 


-f^FÄr 


eres . 


/) 


das  Herz         ge_wiegt 


S^M* 


Tulli 


g! 


'/Jcre;J  J^ff- 


V     # 


F-*-*-f 


fr 

Herz  ge.  wiegt  das 


T 


Herz 


P 


fe4 


dim 

-  wiegt 
ge    _    wiegt 


das 


Ä^ 


Herz  ge  _  wiegt, 


ä 


zU 


P--0- 


fT^4^ 


v& 


w 


/jl'IUU 


f 


null, 


J 


in  Ruh    dasHerz  das  Herz  in  Ruh    dasHerz  das    Herz 
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Li  massiger  sanfter  Bewegung.        die    Lüf  _  te     wetin 
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TENORI. 
BASSI. 


S 


,U     Tutti. 

\f  ("TT 


tK 


Die 


^m 


w 


Lüf_  te  wehn    so 


tt« 


i 


lind,    so    weich. 


W 


g  m  i 


r  r  r;  p 

sie       wehn   so 


w 


ft>  ji  fl  y 


eres.       .  n,  ^crs  !•  PQ^="      ^ 


Solo, 

chen,  po„ 


^ 


po^=- — j-^   chen , 


-¥ 


s 


J  r  r  f  •  p 

lind,  so  weich, die 


Ff 


HT 


n* 


Frühlingswekker 

\ers2.er 


S 


W# 


^ 


Vers  1.   po  _  chen        er 

Mick  _        -   te  , 
po  _  chen, 


i 


^=^^ 


blick  _       _  te,       er 


po   _  chen, 

1 


J 


± 


^— ¥- 


t 


ff   r  Tf> 


r^ 


> 


Ycrs  2.  er  _  bhek  _       _  te ,        er  '_  blick  _      _    te 


ptU« _   chen,  Tutti. 


sfeWi 


#»#^ 


# 


Jh  \J: 


I 


-  blick  _       -  te. 


r  t'  g  r 


Wiesen  _teich,   aus 


^ 


7^ 


blick 
po 


da 


chen 


S^jj 


^^ 


bin    ich    denn  am 


fe^Ö 


mei_nem  Schlaffe. 
Schla.fe 

J   J    J    J 


¥ 


^ 


^ 


f 


ß      0      m       m 


po  _    chen 
-  blick    _      te , 


te 


Ä 


wm 


#mt 


^ 


J3JJJ3  J> 


>     >       eres. 


% 


mm 


±: 


Fm 


FFWf 


bro      _      chen,  da 
2;e_bro_chen,    i 


fc>#  p  V 


bin    ich  denn    am 


Ü=J=Ö 


7^3 


fp^ 


Wie_sen_teich,  aus 


mei  _  nem  Schlaf  ge  _ 


W 


£ 


ff 


J 


u 
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i 


i£5^ 


Solo.  dol. 


3£=F 


T^tr — r 


i 


=5=ö 


FPf 


S^ 


Tf- 


_  bro 


ch( 


J^  jfl  j  f 


So 


i 


duft    ich    hier     und 
dol. 

J.  J.  X  J> 


har_re  still >      oh 


^y 


p 


^w 


Fn? 


£fe 


p 


"7 


duft    ich  hier        PI 


Iä4^j3 


sotto  voce, 


mk 


±± 


rm 


r^ 


f^^f 


niclit    die     Schön _-ste 


PS 


5l 


nah  _    en  will,   dem 


J-.  J>  J.J 


blü  _  len   Wie.sen 
sotto  voce. 


h± 


grün    _    He,  dem 


ÄJ 


'eres.1         i 


:g 


f^ 


PJ      P      W 


phj  Jr  ^ 


Tutti . 


# 


^ 


to 


T=? 


pp 


stil  _  len  Wie    _      sen 


..  de. 


Tut! 


gbj: 


ky 


duft    ich  hier       und 
und 


^F 


3^ 


5 


vr 


/  nun  duft    ich  hi 


fcfck 


eres . 


> 


^ 


u 


)  \pp 


Solo. soUo  voce 


d£l 


w 


y~  g    i  .Lg 

r  rrf 


nicht  die  Schönste 


^ 


F^ 


har_  re  still,      oh 


r  #   ff 


^ 


nahen  will,  dem 


Calando 
Stil  _  len  Wiesen 


sotto  voce. 


Calando  . 


-grün  -de,  dem 


J 
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Stil   -        _    len 


te 


1 


P+Plflti 


£ 


m 


# 


§ 


Tutti. 


f 


F^^F^ 


eres. 
Stil  _  len    stil   _    len 


Wie  _  sen  _  £run 


ü& 


JF 


de,       nun  rluit     ich     liier   und 


M 


-i 


± 


1  r  >P  f  p  -t 


ob   nicht  die    Schönste 


nun  dnfi    ich  hier  tmd     har_re  still, 


m 


ffJUWS^ 


^ 


r  ^  p  p-irp- 


p 


nah 


f 


har  _ 


still,         oh  nicht  die  Schönste 


mm 


± 


w 


Wf 


f 


£ 


nah_en  will 


*  leres.        ' 


h  t  t  t 


oh    nicht  die   Schönste    nah_en   ••  ii 


f 

nah 


jy  ,M  J  «le 


p 


^±§E 


eres. 
will 


Sä 


oh   nicht  die  Schönste 
eres. 

J>  }  }  j> 


will,      oh 


nTTTR 


*S: 


i 


s 


w 


#fep>tt 


nah  _     en 


f 


nicht    die    Schön  _ste 


I 


s^ 


^p^ 


nah  _    en 


t=£ 


Solo 

d m 


±=fr 


will ,  dem 


■?■ 


pf[ 


*=& 


J. 


p^-5,-3p 


stil  _  Jen    Wie  _  sen  _ 


ä^hhä 
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Tutti. 


^ 


in  -\  J..,J/i  }  }  J>  Jd.  >  j>  JUUUUi 


pip 


^FF  p  p  p  E 


^f^ 


f 


_    gm» 


PS 


de    nun   duft      ich    hier  und 

XJ  J>  i  i 


5! 


p    P    t>~T"it 


har  _  re    still,    nuu  dufl      ich    hier   und 

a  >  j>  j  j>  j  ^ 


g  g  m  m>  n 


f^ 


tnifttt 


5 


>    > 


« 


± 


s 


r  Ti?  p  p  g 


f 


will,     nun  duft     ich  hier  und 


^ 


har_re  still,    ob  nicht  die 


>M>M1J}* 


Schönste       nah  _  en 
>       >       >        > 


^M 


y  v  v  v  1 


w 


p-E  rjp  1 1 


fp 


T 


^J 


har_re    still,   oh  nicht  die   Schönste 


;wj  $  v  J  v  v  v  p 


nah.en  will,    dem 


i>>J.  j 


Stil  _  len  Wie  _  sen  _ 


J    j    j    J 


Pf  rr 


T7 


J* 


/. 


gfi 


m 


M 


w 


$ 


M 


^ 


#=F 


^^ 


s 


if 


de. 


^^ 


(V  #    J 


dem     Stil  _  len 


±±± 


Wi 


ie  _  sen  _  grün  . 


^M: 


_de. 


/C\ 


S 


*g 


froc    ' 


J21 


T 


eres . 


5950.20. 


FINE. 


¥41 


Gedicht  von  Ludwig  Hub . 


SANGERGLUGK. 
CHOR. 


Fröhlich  und  kräftig. 


TBNORI.    gp  £ 


NV123 


BASSI. 


X 


C.  UREüTZEK.OprSfO.  N'.'  1. 


£ 


f 


Wohl     glücklich     ist    des    Man.nes    Stand,  den    Krön      und  Scep-ter 


^S 


^.  J     I    J    ;,f    4 


i 


hkd 


f=f 


Q|J   J    J   fl 


S£l 


*: 


PP 


1» — y 


P§P? 


s  .* 


rTT 


> 


schmückt,  auf    den    ein  wei-tes     schü-nes  Land,  als    sei.nen   Ya  _  ter  blickt,"  den 


<>\i  *t\t  n  tit-t>i  t\t  ß)  i 


a, ;  ■» 


f 


^ 


^ 


je_den  A_bend  das    Ge_bet  der  Yöl_ker    in    sich  schliesstwolil  glück-lich,    wohl 

■1 


UjAi  i  l 'h ! !  PN  r'i'.'  *l 


m 


r";r----i-  r  "  ,gr 

calando. 


eres. 


r\ 


i 


=j=i 


a  Tempo, 


Pf      "f-f    P 

glück-lich         ist    des  Man.nes  Stand!  doch     glück-li  .eher,  doch  glück  _  lieber  noch 

l 


„.  i  i  ,  j  j  „j  ,j f?  ffi  ,j-  j  ,T/|i .  j  i  j 


1  r  r  r^p 

1  eres. 


preiss'  idhden,der  mächtig  nur  durchs  Lied,  die   Geilster  lenckt,  und  un_ge_sehn  be 


7015.21, 


Wi 


•kfc 


4 


H=Mf 


I 


J> 


^^ 


üji 


ß=± 


f'  ft ^ 


£ 


fPr" 


» 


we_gef    das    Ge  _  müth,  der    mit,     der,  Lei  -  er    süs _sem Ton, dem  Kö\jiig gleich  die 


Ä^ 


js 


ÄÖ 


J.  J>  J  J ,  J  J 


^ 


rj       g 


fr  r  rr 


rrr 


T=T 


urtft-^ 


-4Q 


i=4 


gm  fif  f. 


d 


» 


Welt      beherrscht  und   je    -den^i 


^ö 


den    Er  _  den.sohn    so  stimmt,wie's  ihm    ge   _ 


M-^  J   J  1 J  J 


* 


T  p  r  7  p  1  r  m 


b 


"'/ 


eres. 


*U 


^  t    J  ■  1.  i  )   J  ,  J  /O 


5 


[j'f  "p  r 


s 


fallt«        es    kommt  des    Kö.nigs   H 

3h 


ch_ge_fühl  dem  sei  _nen  wohl  nicht  gleich ,  drum 


J    ,J.    J> 


i 


,U 


* 5~; w- 


p  r  r '    ^ff  ^ 


■t—m 


r  T  p  r  r 


*N 


-/ 


eres. 


J  \  ,J  J  j   J,i;,P_LULgi 


njr  r  I  f  f  f^W 


!      h 


* 


£ 


tauscht  er    auch  sein   Sai _tenspiel  nicht  für   ein    König- reich, drum  tauscht  er  auch  sein 


m  1     1  g 


^ 


n^  r'r '  '  f 


sr 


ä 


>ati_teu_  spiel    nicht    für     ein      Kö_nig_ reich,    nicht    für    ein      Kö  _  nig  _  reich. 

J_i 1 1 1 es_, 1 ! J LA     1      1     o 


i    i    i  iJ   15 


fei 


=§^ 


^f5! 


rr 


t 
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TENORI. 

NM24. 

BASSI. 


\>  c  g 


In  ruhiger  Bewegung. 
-J     U^i i_  Jr 


i^,/rj  hi 


l 


WF? 


^ 


eres. 


±=i 


S 


T=f= 

Wal   _    des       Nacht !       Wal  _       _     des  Nacht !      Sehü_zest  vor  der 


? 


fv 


mt 


eres. 


.  —    .  '   ;  d/ro. 

J   J  J     J  l   •  .7     J   J    J  l  J:    fei    ^M 


Tr1!    i  "   - "   i  -i   r  ■  r  p   r    t  ■  f 

Son  _  ne  Glanz   und   Pracht,     schü_zest   vor   der    Son  -  ne  Glanz     und  Pracht, 


J    J    J    J  |  J-    ^H — ^ 


r  f  v   f 


« 


''   r  v  I  'ff   r 


weht 


i^T^- 


p  IrfoZ 


*i>ia^ 


dein     Dom. 

i 


ihm 


? 


p 


^ 


jpp 


r  r  '«r  r 


wenn     des         Wandrers  Kni_e        be  _    ben, 

j  j  n  j  • 


weht 


dein  Dom 


fe^j 


« 


g      r  *r   B 


Pfl  i     1 


^^ 


r^n 


neu 


_  es         Le   _  ben  weh 

ff»     -- 


fal 


eres. 


et 


^W 


*^ 


ihm   neu  _  es  Le  _   ben,       weht    dein   Dom    ihm     neu  _  es      Le  _  ben^ 

PP 


Wal 


des      Nacht,         Wal  -  des     Nacht,  Wal  -  des     Nacht 

Jfl  I  1  HM  I         ^ 


m  GROSSE  WANDERSCHAFT. 

QUARTETT. 

Audi  im  Chor  zu  singen . 
Gedicht  Ton  W.Müller. 

Fröhlich  in  lebhafter  Bewegung" . 


TENORI. 
BASSI. 


Wan     _      dein.  wan    -     dem!  Ge  _  stern     dort        un 


k 


^JL 


^ 


L.  j>  j  j  Tfr? 


# 


p    p     r '  p    F   P    f    p^E 


heu  _    te     hier,     mor  -  gen,     wo  _  hin       zieh  _  en      wir?      wan_dern,  wan_dern? 

i i> j» JJC 


;      >      J   |   1>   =£=^ 


j  j  jyn 


# 


s 


F^T 


t11,  p   p   r '  p   p   p    p   ** 


vy 


rj'5/  o,  i  ;  v  p  p  ii; "/  :  > 


^ 


..  .  .  .       ,    .  t 

wan  _  dern ,       wisst   ihr     wohl     das       Lo  _  sungs  _ wort ;    das       die     Welt     treibt 


J         Pjs       J      J       |       |        J 


^ 


4— A 


'■^f   hlp   p   p   p    p    p 


f 


i 


"V 


f 


i^ 


Tl   r '  p  .p   P   M  p   P   i   H   P M 

fort     und     fort  ?   wisst   ihr     wohl    das      Lo  _  sunes  _wort :      das      die    Welt    trei 


m 


und     fort  ?   wisst   ihr     wohl    das      Lo  _  sungs  _wort ;      das      die    Welt    treibt 


j  ;  j 


p   p  X '  *   *   r 


p   e   r   '  p   v=? 


m 


T 


^ 


i=^ 


C\ 


telAIlfi 


M 


J ,  J   J 


i 


?=F 


£ 


? 


fort 

-1 


und      fort  ?         wan  _  dern ,    wan  _  dern ,    wan    -    dern  ,    wan  _  dern  ! 

J» J  «p\ L_J_     J  tk L  ,  J 


fc 


s 


^1 


^p— t—r 


f 


r  * 


f 
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<M! 


MITTERNACHTS  GLOCKE. 

Gedicht  von  Jus. Kerner. 

Langsam  mit  tiefem  Gefühl. 


eres. 


TEtfORI. 


N°.l%. 


BASSI, 


ise 


yf  hi  i  Cntf  j  :n  )iJ.j  jw 


i  Vi  t  f  r  'r    r    p  p  'rFP? 

Hö  _  rest  du    die  Glo_cke     schal  _  len?      hö-rest    du   die  Glo_cke 

W  ^_t__,  ■  ..    r.  I — I 1     w£Al   h     J^f-J-4- 


p  fa  i  ^  / 1 4  i  ?&m 


j^§ 


J   U..U-  y  E,t.l  fcfe  JL  |    (4^ 


-»T  Hf  p  r  g  i'r 


f=Pf 

schal- len?       Ach'.kein  Ze_phir    rüh_rei     sie.'  ach!  kein    Ze_phir   rüh_ret 

j.    i  i|J-    >  ,   J^EE. 


t^ 


SS 


J         J      /J>.    J> 


J    pp  J>.    I  i   J      J=j 


i 


bJ  r  r  v  p '  f  p  r:  p '  r     p-  p '  f .  f  f 


"*=r 


^ 


CV€S  •  •  *  '  ' 

>i  j  J  J,ii„n  j  i  i  ,>ij  j  ^ 


a 


f  -  P  p'r TT  i  '«'t/  r  J  F  "p+r-rc^ 

sie!      Nur  der  Sehlag  des  schweren  Ham-mers      lockt  aus   ihr  die    Har_  mo  _ 


£Ö 


Jf    J-i,i  J     ij    rl  dzuJ-K    J.  ilfefel 


ffi 


,^- 


*cres. 


eres. 


P 


J-J,^     JlT      j'j        j       |J3J     1      I 


y    g-  P'r  f  Ljjr  f  >p:  f '/  r  r  r 


^ 


nie 


i 


nur  der  Schlag  des  schwe.ren    Ham_mers      lockt  aus    ihr  die  Har_mo  _ 


*      g        g 


e,J   r_ '  r    r    ^ 


<//m. 


iT1  Vfi,r    ,n/^iÖfu'i  n7 


i 


die      Hai*  .  mo   .    nie,    die      Hai'    _    mo  nie. 


nie,     lockt  aus     ihr 


J    Ji  J.    J     J    ^ 


d 


±=£d 


p  p '  a  f  g  jff 


? 


c&m , 
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Allegro.  heiter. 


ENTZÜGKEN 
QUARTETT. 


TENORI. 


N°.127. 


BASSI 


Sie  grüsst  mich,  sie  kennt  mich, 


Lfi^ 


P  '  g  P  t1 


Ihr  WoLken  nun 


» 


g  1 1  j>  J>  |  j  j 


y 


Ü 


Sie  grüsst mich^ie  kennt  mich, 


Ä 


PP^ 


P''T   P    P'P  P 


±= £ 


zieh.et, 


i .  .71/?  j>  yy 


Dir    Sor_gen,nun  fliehtet 


weit 


1    j  KJ^J^f, 


P'T  P  T'g  f 

Ihr   Sorgen,nun  fliehet 


"V 


^ 


Dir   Wöf-ken  nun     zieh_et 


ÄÄJ 


ffftfffipn-j 


-»-»- 


ü  _  her  das  Meer 


i 


5E 


h 


ihr  Sor_gen,nun     fliehet  weit     ü_ber  das 


«I 


^^ 


f 


weit     ü  _  ber  das   Meer  , 


^M 


i=± 


f 


tm 


Meer, 


Mi 


i      .  weit  ii  _  ber  das  Meer .   Dir 


£ 


^ 


PP 


±± 


iE 


■F 


E 


ihr  Sor_gen,nun      flieh_et  weit      ii  _  ber  das  Meer, 


#=B  engl     i    '  ic-  tcl  r  I      i      I  .j    &1E^EEP 


P 


Sor  _  gen,  nun      flieh.et  weit     ü  _  ber  das  Meer,    weit,       ii  _    ber  das  Meer,  weit 

J       I      lJJ)J:H,^i.,l.,.]      U// 


s 


m 

> 


u  v  V  'p  \  p  i  P'  p  I 


£ 


T 


fl  fl  ,fl  i  % 


> 


> 


P 


I 


CO.  F '  1  ^HRFS 


^ 


ii  _  ber  das  Meer,     weit    ü  -ber  das  Meer,  weit 


^M 


ber  das       Meer 


!  i  1 1  * 


i^U4=M 


* 


2 


^^ 


3 


P  T  P   * 


f//;n . 


r^ 


o 
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FRÜHLING. 


LH7 


Gedicht  vou  C.Th.Teuner. 

Lebhafl . 


TKKORI. 


N?128. 


BASSI. 


3^P 


> 


r 


£ 


T 


m 


£ 


Er.schliesstuns    der     Früh  _  ling    soiu    Hirn    _     mels     Thor,        da 


^ 


M 


>    r 


^#^f 


I k 


^N 


1 


M^E 


Solo. 


^ 


^ 


r 


dringt  es    und  springt     es      so     freu_dig      her  _  vor,        da  sprosst      es     in 

J    1,  J    j     J  .  J    yi> 


JCJ 


eres. 


-4 4- 


m 


eres,  i 


8?       7 


-*4'-$.; 


ir  i  ttr 


£ 


F^ 


Thä     _      lern,        da  sprosst      es   auf        Höhn, 


<■>•*,        6  ■ 


* 


^ä 


da    gTÜnl     es        und 

cresA  \ 


ft 


^ 


S 


^r 


**= 


f 


Tutti. 


Solo 


^E 


1 


H i !r'  r i i'-i1  ? i'/  I  "U :  I  U 


blüht     es         so      vnin  _  der        schön,        da    grünt    es        und  blüht     es  so 


j — * 


m 


i 


»    ^ 


f 


p=^# 


r^ 


i^JUJ-i-i^l 


^ 


da 


calando. 


«6» 


i 


J5 


Cn 


Tntü. 


^r4~^ 


m 


^ 


fc 


^vun  _  der_  schön ,    da  strahlt  es 

l — "S,          o 
6 


£ 


so    herrlich        in    Sil  _  ber    und  Gold, 


Solo. 


calanrln . 


7015.21 


US 


weht es. 


so       sus  _  se 


da    winkt   es. 


,p(  f  r 
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